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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem heutigen Heimspiel 

gegen den VfL Eintracht Hagen in unserer HUK-COBURG arena. 

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Besonders begrüße ich die 
Gäste aus Hagen um unse-
ren ehemaligen Spieler Pouya 
Norouzi Nezhad sowie die 
Schiedsrichter und das Zeit-
gericht.
 
Relativ spontan haben wir un-
ter der Woche die Nachricht 
bekommen, dass wir heute 
zumindest 500 Zuschauer in 
unserer arena begrüßen dür-
fen. Für unsere Mannschaft ist das eine echte Belohnung 
– schließlich gibt jeder einzelne Fan dem Team Kraft für 
die schwere Aufgabe heute. 
 
In den vergangenen Spielen haben wir drei Erfolge er-
zielt und dabei auch knappe Spiele für uns entschieden. 
Aufgrund unserer angespannten Personalsituation wa-
ren diese Erfolge Gold wert, sie haben uns auch end-

lich wieder Selbstvertrauen gebracht. Heute gegen den 
starken Aufsteiger aus Hagen werden wir genau dieses 
brauchen, wenn wir weitere Punkte einfahren möch-
ten. Hagen hatte einen sehr guten Saisonstart und ist 
zu recht oben in der Tabelle platziert. Wir haben jedoch 
bewiesen, dass wir auf einem aufsteigenden Ast sind, so 
dass ich heute mit einem spannenden Spiel rechne.
 
Ich wünsche Ihnen einen tollen Handballabend!

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.



H A N D B A L L N E W S

NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

Nur wenige Spieler haben das Ge-
schehen in der Handball-Bundesliga im 
letzten Jahrzehnt so geprägt wie Uwe 
Gensheimer und Andy Schmid. Seit ei-
nigen Tagen ist nun auch die nahe sport-
liche Zukunft der beiden geklärt. Uwe 
Gensheimer hat seinen Vertrag bei den 
Rhein-Neckar Löwen um zwei Jahre 
verlängert und wird somit mindestens 
bis zum Ende der Saison 2023/24 das 
Trikot des zweifachen deutschen Meis-
ters tragen. „Uwe ist Rhein-Neckar 
Löwe durch und durch. Er steht für die-
sen Klub wie kaum ein anderer. Gleich-
zeitig ist er eines der Aushängeschilder 
der gesamten Sportart, wird in der 
ganzen Handballwelt geschätzt und 
das nicht nur für seine außerordent-
lichen Fähigkeiten auf dem Feld. Uwe 
ist ein echter Anführer. Wir freuen uns 
sehr, dass wir bei den Löwen auch in 
den nächsten beiden Spielzeiten auf 
ihn bauen können", sagt Jennifer Ket-
temann, Geschäftsführerin des Hand-
ball-Bundesligisten. Inzwischen steht 
auch fest, wohin es Spielmacher Andy 
Schmid zieht. Der inzwischen 38jähri-
ge wird seine Karriere in seinem Hei-
matland fortsetzen und künftig für den 
Erstligisten HC Kriens-Luzern auflau-
fen. „Mit dem Wechsel nach Luzern 
schließt sich der Kreis. Ich freue mich 
enorm, zusammen mit meiner Familie 
in die Innerschweiz zurückzukehren", 
erklärte Andy Schmid, der für seinen 
neuen Club auch zusätzliche Aufgaben 
übernehmen wird – beispielsweise in 
Projekten der Nachwuchsförderung 
aber auch des Neubaus der Pilatus 
Arena.

••• 

Personalentscheidungen gab es zu-
letzt auch vom fränkischen Erstligisten 

HC Erlangen zu vermelden. So wird 
Kreisläufer Petter Øverby den Ver-
ein am Ende der Saison verlassen. Der 
norwegische Nationalspieler war 2018 
aus Dänemark nach Erlangen gewech-
selt und wird künftig für den THW Kiel 
spielen. Als Nachfolger verpflichtete 
der HCE den 22jährigen isländische 
Nationalspieler Sveinn Jóhannsson. 
„Wir alle dürfen uns auf einen ehrgeizi-
gen, athletischen und physisch starken 
Kreisläufer mit ausgeprägtem Poten-
zial und beeindruckender Mentalität 
freuen, den wir hier in Erlangen wei-
terentwickeln möchten“, kommentiert 
Raul Alonso, der sportliche Leiter des 
HC Erlangen, die Verpflichtung. Ver-
längert wurde zudem der Vertrag mit 
Nico Büdel. Der Spielmacher, der seit 
2017 das Erlanger Trikot trägt, hat 
seinen ursprünglich noch bis Sommer 
2022 laufenden Vertrag um ein weite-
res Jahr verlängert. 
  

•••

Die Zweitliga-Handballer des HC Em-
por Rostock stehen möglicherweise 
vor größeren Hallenproblemen. In 
der laufenden Saison trägt das Team 
von Trainer Till Wiechers 13 Spiele in 
der Stadthalle aus. Für die Spielzeit 
2022/23 gibt es diese Möglichkeit 
offenbar nicht. „Wir sind total aus-
gebucht", sagte Stadthallen-Chefin 
Petra Burmeister. Das Problem: Die 
Ospa-Arena als Ausweich-Quartier 
der Ballwerfer entspricht nicht den Be-
stimmungen der Handball-Bundesliga 
(HBL). Derzeit gibt es noch eine Aus-
nahmegenehmigung. Da die Stadthalle 
der Hansestadt Rostock gehört, hoffen 
die Handballer, dass die Politik die An-
weisung gibt, anstelle von Konzerten 
Handballspiele zu veranstalten. Dazu 

setzt der HC Empor auf eine Gleich-
behandlung mit den Zweitliga-Basket-
ballern der Rostock Seawolves, die 
ihre Termine für die kommende Saison 
schon sicher haben. Andernfalls droht 
als letzte Möglichkeit die Abmeldung 
vom Spielbetrieb und damit schlimms-
tenfalls das Ende des Profi-Handballs 
in Rostock. 

•••

Der VfL Gummersbach, am 2. Weih-
nachtsfeiertag der letzte Gegner des 
HSC 2000 Coburg im Kalenderjahr 
2021, hat auf die Knieverletzung von 
Rechtsaußen Lukas Blohme reagiert 
und mit sofortiger Wirkung Odinn 
Thor Rikhardsson verpflichtet. Der 
Kontrakt mit dem Rechtsaußen gilt zu-
nächst bis Jahresende. Der 24jährige 
wechselt vom isländischen Erstligisten 
Knattspyrnufélag Akureyrar ins Ober-
bergische und steht aktuell auch im 
erweiterten Kader der isländischen 
Nationalmannschaft für die Europa-
meisterschaft im Januar. „Er ist ein für 
sein Alter erfahrener Spieler, der über-
ragende Gegenstöße läuft, sehr schnell 
ist und gute Wurfvarianten hat", be-
schreibt VfL-Coach Gudjon Valur Si-
gurdsson seinen neuen Schützling, der 
in den vergangenen Jahren bereits in 
Dänemark für GOG Håndbold und 
TTH Holstebro auflief.
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Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig,  
mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen  
der Mund-Nase-Bedeckung. 
Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

22 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern
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Bilanz

S A I S O N S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen den VfL Eintracht Hagen bestreiten

 wir das fünfzehnte Spiel der Saison 2021/2022.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2021/2022

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

14
7

  0
7

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

8
5

  0
 3

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

6
2

 0
4

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 227 der 387 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (68 Tore)

7.324  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.046

Bilanz

Z U S C H AU E R

Stand: 02.12.20218



Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

Fokussiert auf
das Wesentliche.

Dietz GmbH
Mehr Informationen: www.dietz.eu

Foto: Iris Bilek



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Savvas Savvas TV Großwallstadt 15 112

2. Patrick Schmidt DJK Rimpar Wölfe 16 105

3. Dominik Mappes TV Hüttenberg 14 105

4. Philipp Vorlicek Eintracht Hagen 16 97

5. Robin Breitenfeld HC Empor Rostock 15 93

6. Hendrik Wagner Eulen Ludwigshafen 13 93

7. Bengt Bornhorn EHV Aue 15 91

8. Pouya Norouzi Nezhad Eintracht Hagen 16 89

9. Robert Weber HSG Nordhorn-Lingen 16 88

10. Janko Bozovic VfL Gummersbach 16 88

3 5 : 3 4

3 0 : 2 9

2 8 : 3 0

2 5 : 2 5

2 9 : 2 7

3 1 : 3 5

2 3 : 2 9

3 0 : 3 2

2 7 : 2 5

3 3 : 1 9

Bilanz

S P I E LTAG E  +  TO R S C H Ü T Z E N  2 .  L I G A

Bilanz
S P I E LTAG E
Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 2. Handball-Bundesliga

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07
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EULEN

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07
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E

N

EULEN
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Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!

WSCO_ANZ_AZUBIS_HSC_A5quer_RZ.indd   2 09.08.21   12:36

S A I S O N V E R L AU F  H S C

S = Sieg, N=Niederlage, U=Unentschieden

UNSER SAISONVERLAUF
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Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



Coburg - Kronach - Lichtenfels

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter
 / hoergeraetegeuter

Immer auf  

Top-Niveau – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek
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Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

19
4
5
25,9

20.Platz (1.Liga)
11:65 Punkte
968:1157 Tore

9. Platz
14:14 Punkte
387:387 Tore
28:28 Tore
10:6 Punkte
4:8 Punkte
H: EHV Aue 32:23
A: Eulen Ludwigshafen 33:26
Florian Billek 68
Milos Grozdanic 56
Karl Toom 52

45
2
37 Tore
63,13 %
27,92 %

19
6
2
24,5

Aufsteiger 20/21

2. Platz
23:9 Punkte
490:456 Tore
31:29 Tore
10:6 Punkte
13:3 Punkte
H: DJK Rimpar Wölfe 35:22
A: TV Emsdetten 32:28
Philipp Vorlicek 97
Pouya Norouzinezhad 89
Damian Toromanovic 50

44
3
24 Tore
63,97 %
25,03 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner ist der VfL Eintracht Hagen. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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#stayfi tathome
Kennen Sie schon unsere Online-Angebote?

www.aok.de/bayern/cyberpraevention 
www.aok.de/bayern/oviva



Bahnhofsplatz 15  ·  96145 Seßlach-Dietersdorf
Tel. 09567 / 9223-0  ·  www.moebel-wendler.de

Küchen  ∙  Wohnmöbel  ∙  Schreinerei
Fenster  &  Türen

In Coburg und Umgebung leben mehrere Tausend Men-
schen von der Sozialhilfe, darunter viele Kinder. Dies kann 
bedeuten, dass es viel zu wenig Geld für eine ausgewogene 
Ernährung gibt. Die Tafel Coburg e.V. ist für viele Menschen, 
die am Rande der Gesellschaft leben oder sich in Notlagen 
befinden, eine Anlaufstelle und ein Treffpunkt: Ein Ort von 
Kommunikation, Miteinander, Unterstützung und Gast-
freundschaft. In die Tafel Coburg e.V. kommen Tafel-Gäste, 
Ehrenamtliche, Junge und Alte, Menschen verschiedener 
Religionen und Kulturen aus ganz unterschiedlichen Le-
benswelten zusammen. 

Spendenseite: https://www.tafel-coburg.de/unterstuetzen/

PFAND SPENDEN UND GUTES TUN

B E C H E R P FA N D -A K T I O N

Heute: Tafel Coburg e.V.





S C H I E D S R I C H T E R

Beim Heimspiel gegen den VfL Eintracht Hagen am 18. Dezember 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

rechts

Robert Schulze 

Geburtsjahr		  1983

Wohnort		  Magdeburg   

SR seit			   1998

DHB-Einsätze		  561
EHF-/IHF-Einsätze:	 143

Tobias Tönnies

Geburtsjahr		  1983

Wohnort		  Magdeburg   

SR seit			   1999       

DHB-Einsätze		  561

EHF-/IHF-Einsätze:	 143

links

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



FACHBETRIEB FÜR
STUCKATEUR- UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2021/2022

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Sonntag 12.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 30:27

Samstag 18.09.2021 16:00 HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 29:27

Samstag 25.09.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 28:27

Freitag 01.10.2021 19:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 26:23

Samstag 09.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 27:30

Samstag 16.10.2021 19:30 HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 29:26

Samstag 23.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg ASV Hamm-Westfalen 26:32

Samstag 30.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg EHV Aue 32:23

Mittwoch 10.11.2021 19:00 Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 33:26

Sonntag 14.11.2021 16:00 HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 27:25

Termin offen TV Emsdetten HSC 2000 Coburg 0:0

Termin offen HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.11.2021 19:30 HSC 2000 Coburg DJKRimpar Wölfe 25:26

Mittwoch 01.12.2021 19:30 TuS Ferndorf HSC 2000 Coburg 27:28

Samstag 04.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 32:25

Freitag 10.12.2021 19:30 Dessau-Rosslauer HV 06 HSC 2000 Coburg 28:30

Samstag 18.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 0:0

Donnerstag 23.12.2021 19:30 ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 26.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg VfL Gummersbach 0:0

Samstag 05.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TV Emsdetten 0:0

Samstag 12.02.2022 19:30 TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 0:0

Mittwoch 23.02.2022 19:30 TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 26.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

Samstag 05.03.2022 19:30 TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 12.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 0:0

Freitag 25.03.2022 19:15 ASV Hamm-Westfalen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 30.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 0:0

Sonntag 03.04.2022 17:00 EHV Aue HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 08.04.2022 19:00 SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 22.04.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 0:0

Freitag 29.04.2022 20:00 DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 07.05.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuS Ferndorf 0:0

Freitag 13.05.2022 19:30 VfL Lübeck Schwartau HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 22.05.2022 16:00 HSC 2000 Coburg Dessau-Rosslauer HV 06 0:0

Freitag 27.05.2022 19:30 VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 04.06.2022 19:30 HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0

Samstag 11.06.2022 18:00 VfL Gummersbach HSC 2000 Coburg 0:0

SPIELPLAN 2021/2022

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH



Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



der 2. Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 VfL Gummersbach 16/38 13 0 3 499:426 +73 26:6

2 VfL Eintracht Hagen 16/38 10 3 3 490:456 +34 23:9

3 HSG Nordhorn-Lingen 16/38 11 0 5 446:424 +22 22:10

4 TV 05/07 Hüttenberg 15/38 10 1 4 451:427 +24 21:9

5 ASV Hamm-Westfalen 15/38 9 2 4 436:408 +28 20:10

6 TuSEM Essen 15/38 8 2 5 413:404 +9 18:12

7 HC Empor Rostock 15/38 8 1 6 416:414 +2 17:13

8 Eulen Ludwigshafen 13/38 5 4 4 371:358 +13 14:12

9 HSC 2000 Coburg 14/38 7 0 7 387:387 0 14:14

10 SG BBM Bietigheim 15/38 6 2 7 438:426 +12 14:16

11 TV Emsdetten 15/38 6 2 7 395:385 +10 14:16

12 ThSV Eisenach 13/38 6 1 6 359:364 -5 13:13

13 HC Elbflorenz 2006 14/38 5 3 6 391:390 +1 13:15

14 TV Großwallstadt 15/38 6 1 8 428:433 -5 13:17

15 Dessau-Rosslauer HV 06 14/38 5 2 7 404:418 -14 12:16

16 VfL Lübeck-Schwartau 15/38 6 0 9 409:431 -22 12:18

17 DJK Rimpar Wölfe 16/38 6 0 10 413:453 -40 12:20

18 EHV Aue 16/38 3 2 11 438:494 -56 8:24

19 TSV Bayer Dormagen 13/38 2 2 9 308:348 -40 6:20

20 TuS FerndorfTuS Ferndorf 15/38 1 2 12 379:425 -46 4:26

Stand 14.12.2021 wegen Redaktionsschluss 

TA B E L L E
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Alles beginnt mit einer Idee.
Wir gestalten und produzieren Banner, Tischaufsteller, Planen, Stempel, Bücher, USB-Sticks,

Notizbücher, Geburtstagskarten, Flaggen, Speisekarten, Bonuskarten, Kalender,
Tragetaschen, Beachfl ags, Wahlplakate, Türanhänger, Etiketten, Hefte, Schreibblocks,

Präsentationsmappen, Terminkarten, Plakate, Seminarmappen, Flaschenhänger,
Broschüren, Briefumschläge, Prospekte, Postkarten, Angebotsmappen, Getränkebecher,

Stoffbanner, Zollstöcke, Trauerkarten, Klappkarten, Hochzeitskarten, Schilder, Lesezeichen,
Eintrittskarten, Verpackungen, Kuverts, Visitenkarten, Kugelschreiber, Schlüsselanhänger,

Tickets, Rollups, Tischkarten, Plastikkarten, Kundenstopper, Bandenaufsteller, Flyer, Aufkleber,
Bierdeckel, Einladungskarten, SD-Blöcke /-Sätze, Plakataufsteller, Schlüsselbänder,

Notizblöcke, Briefpapier, Grußkarten, Magazine
und natürlich Zeitungen.

Wir beraten Sie gern: �        info@hcs-medienwerk.de  03681 / 851-127 www.hcs-medienwerk.de



S P I E L E R S TAT I S T I K

in der Saison 2021/2022

SPIELERSTATISTIK

S:
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T:
7M:
%:

TOBIAS VARVNE JAN SCHÄFFER PAUL SCHIKORA

JAN KULHÁNEK JAN JOCHENS FABIAN APFEL MAX PRELLER MERLIN FUSS

JULIUS SIEGLER KARL TOOM FLORIAN BILLEK

Stand 15.12.2021 wegen Redaktionsschluss 
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printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.



JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

KARL TOOM | 19
POSITION RL

GEWICHT 101 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 23.06.1997

NATIONALITÄT EST

MAX PRELLER | 2
POSITION LA

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

MERLIN FUSS | 13
POSITION RR

GEWICHT 93 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 02.02.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAN JOCHENS | 14
POSITION TW

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 20.12.2000

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



FELIX DETTENTHALER | 47

FABIAN APFEL | 28

POSITION LA

GEWICHT 76 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 20.02.2002

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DIEUDONNÉ MUBENZEM | 22
POSITION RR

GEWICHT 104 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 22.03.1996

NATIONALITÄT CZE

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

präsentiert von

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

JAN SCHÄFFER | 35
POSITION KM

GEWICHT 105 KG

GRÖSSE 1,91 M

GEBURTSTAG 03.05.1990

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

STEFAN BAUER | 99
POSITION KM

GEWICHT 120 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 07.05.1997

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

MILOŠ GROZDANIĆ | 69
POSITION LA

GEWICHT 87 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 18.02.1995

NATIONALITÄT SRB

präsentiert von

BRIAN ANKERSEN
POSITION TRAINER

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,80 M

GEBURTSTAG 19.06.1988

NATIONALITÄT DNK

präsentiert von

U N S E R  T E A M

präsentiert von



„MICH HAT DIESES JAHR ALS 
MENSCH SCHON ZIEMLICH VERÄNDERT.“ 

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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Fabi, das Kalenderjahr 2021 geht langsam zu Ende. Für 
dich persönlich war es ein Jahr mit so vielen extremen 
Situationen, mit so vielen Hochs und Tiefs, die andere 
in fünf oder vielleicht sogar zehn Jahren nicht erleben. 
Hast du das selbst auch so empfunden und was hat die-
ses turbulente Jahr mit dir persönlich gemacht?
Es war eine ziemliche Achterbahnfahrt der Gefühle. Mich 
hat dieses Jahr als Mensch schon ziemlich verändert. Man 
wird unbewusst um Einiges erwachsener. Die Jugendzeit 
ist zwar noch nicht ganz vorbei, aber man reift in diesem 
Prozess ziemlich viel. Es kamen viele Sachen auf einen zu, 
über die man davor noch gar nicht nachgedacht hatte. Sich 
mehr um die kleinen Geschwister kümmern, Sachen orga-
nisieren, auch das Sportliche, dass es dann plötzlich auf der 
Kippe stand. Es war sehr schwierig. Ich weiß auch jetzt im 
Nachhinein gar nicht, wie ich mich da eigentlich durchge-
bissen habe. Und die Zeit ist auch irgendwie schnell ver-
flogen.      

Das Jahr hat für dich begonnen, wie es nicht schlimmer 
hätte beginnen können: Anfang Januar ist deine Mut-
ter völlig unerwartet verstorben. Uschi war ja von der 
Gründung an fest im HSC verankert und entsprechend 
groß war der Schock im Verein. Aber natürlich hat so 
ein Ereignis für die unmittelbare Familie noch einmal 
eine ganz andere Dimension. Du warst zu dem Zeit-
punkt selbst erst 21 und das älteste von drei Geschwis-
tern. Wie kann man als junger Mensch mit solch einer 
Extremsituation fertigwerden? Wie hast du damals die 
ersten Tage und Wochen erlebt? 
Die ersten ein, zwei Wochen hat es sich angefühlt wie ein 
schlechter Traum. Man wusste irgendwie gar nicht, wo-
hin mit allem. Man dachte, das ist alles nur ein schlechter 
Scherz und man wacht auf und es ist alles wieder wie frü-
her. Die ersten Wochen waren schon sehr schwierig. Ich 
habe dann auch die ersten zehn Tage bei meinem Vater ge-
schlafen, weil ich einfach nicht alleine sein wollte. Aber ich 
wurde dann auch sehr gut von der Mannschaft aufgefan-
gen, als ich wieder im Training war. Ich denke, es ist trotz-
dem gut, dass man sich nicht daheim versteckt, sondern 
schnell wieder raus geht, sich mit Leuten trifft und einfach 
abgelenkt ist, die Sachen unterbewusst ein bisschen ver-
arbeitet und nicht die ganze Zeit alleine zu Hause damit 
konfrontiert wird. 

Die nächste Hiobsbotschaft ließ ja dann leider nicht 
lange auf sich warten. Als feststand, dass deine Mutter 
an einer erblichen Herzkrankheit gestorben war, stan-
den für euch Kinder entsprechende Untersuchungen 
an. Dabei wurden bei dir kardiologische Auffälligkeiten 
festgestellt und du bekamst vom Mannschaftskardio-
logen zunächst erstmal ein Sportverbot auferlegt. Was 
ging dir damals alles durch den Kopf, wie geht man mit 
einer solchen Nachricht um?
Ich glaube, das war auf den Tag genau einen Monat später. 
Ich dachte nur, das kann doch jetzt nicht wahr sein. Was 
ist das gerade für eine Abwärtsspirale, in der ich mich da 
befinde? Ich wusste eigentlich gar nicht wohin. Der Sport, 
den ich mein Leben lang gemacht habe, mit dem ich groß 
geworden bin und mich da hochgekämpft habe in die 1. 
Mannschaft. Wir haben zu dem Zeitpunkt 1. Bundesliga 
gespielt, mehr geht ja nicht. Und dann der nächste Tief-
schlag, das war schon sehr schwierig. Aber ich dachte mir 
dann auch: Jetzt hast du das eine einigermaßen überwun-
den, obwohl man es sicher nie ganz überwinden wird. Aber 
dann schaffst du das nächste auch noch. Ich habe viel mit 
Freunden gemacht, die haben mich alle unterstützt, auch 
die Mannschaft wieder. Ich war dann trotzdem beim Trai-
ning, habe was im Kraftraum gemacht, einfach um den 
Kontakt nicht zu verlieren. Dann hat sich das alles ein biss-
chen gezogen mit den Arztterminen, bis man endlich alles 
abchecken konnte. Ich war in Bad Nauheim beim Gentest 
und in Leipzig an der Uni-Klinik. Die haben gleich gesagt, 
es ist überhaupt keine Problematik, du kannst weiterma-
chen. Ich dachte nur, das ist ja jetzt endlich mal eine positi-
ve Nachricht in diesem Jahr.      

Ganz ehrlich: Als dann endlich das grüne Licht der Ärzte 
kam, wieviel Druck fällt da von einem ab? Hast du dir 
nach dieser guten Botschaft am Abend erstmal eine Fla-
sche Sekt aufgemacht? 
Also ich habe mich jetzt nicht komplett abgeschossen, aber 
ich habe auf jeden Fall ein bisschen gefeiert. Es war auch 
cool, am Ende der Saison noch mal einzugreifen. Für mich 
fühlt es sich jetzt allgemein auch nicht mehr so wie Druck 
an, wenn ich im Tor stehe, weil ich weiß wie es ist, wenn 
man es nicht mehr machen könnte. Deswegen versuche ich 
eigentlich auch jedes Spiel positiv als Geschenk zu sehen, 
dass ich es noch machen darf. 

Fabian Apfel steht als Sinnbild für den „Coburger Weg“. Der 22jährige Torhüter spielt seit der

 D-Jugend im Verein und gehört inzwischen fest zum Bundesligakader. Gerd Nußpickel sprach

 mit dem jungen Keeper über schwere Wochen und Monate, über seinen Weg ins Handballtor

 und über das Verhältnis zu seinen Torwartkollegen. 



Bevor wir zu aktuellen Themen zurückkommen, lass 
uns zunächst erst einmal den Blick auf deine bisherige 
sportliche Laufbahn werfen. Wann und wie bist du zum 
Handball gekommen? Hast du in der Jugend auch andere 
Sportarten ausprobiert?
Zum Handball bin ich durch meine Eltern gekommen. Bei-
de haben auch Handball gespielt. Als kleiner Bub haben sie 
mich immer schon mit in die Angerhalle genommen, da lag 
es dann auf der Hand. Ich habe neben dem Handball noch 
lange Fußball gespielt und auch Tischtennis, und habe mich 
dann, ich schätz so mit 12, komplett für den Handball ent-
schieden. Ich denke, das war auch die richtige Entscheidung.   

Wenn man Insider-Informationen glauben darf, warst 
du auch als Fußballer durchaus talentiert. Hat da deine 
Handballer-Familie entsprechenden „Druck“ auf dich in 
Richtung Handball ausgeübt oder wolltest du das ganz 
einfach selbst?
Nein, da gab es nie Druck. Fußball war auch cool. Ich war 
auch mal beim Club zum Probetraining. Aber irgendwie hat 
es mich immer mehr gecatcht, zum Handball zu gehen, das 
war mehr meins. 

Bei welchen Vereinen hast über die Jahre gespielt?
Das waren am Anfang noch die HSG-Minis. Da gab es ja die 
HSC-Jugend noch nicht. Dann war ich zwei Jahre beim TV 
48 und dann wurde die D-Jugend des HSC quasi neu ge-
gründet und da bin ich direkt zum HSC gewechselt. 

Warst du eigentlich von Anfang an Torhüter? Hat dabei 
auch eine Rolle gespielt, dass dein Vater selbst lange Zeit 
im Tor der 1. Mannschaft gestanden hat? 

Tatsächlich war ich erst Außen und Mitte in der Jugend. 
Ich war auch immer ein bisschen lauf-faul und hab dann ge-
dacht, ich stell mich mal ein bisschen ins Tor. Und das hat 
dann eigentlich ganz gut geklappt. Dann kam das mit mei-
nem Vater noch dazu, der mir dann auch Tipps geben konn-
te. Ich war dann auch immer stolz, dass mein Papa auch im 
Tor war.     

Tauscht ihr beide euch regelmäßig über sportliche Din-
ge aus und ist dein Vater eigentlich ein strenger Kritiker, 
was deine Leistungen betrifft?
Nein, kein strenger Kritiker, eher ein Motivator. Wir tau-
schen uns viel aus, auch wenn ich mal zu Besuch bin, gibt es 
meistens nur ein Thema. Das ist immer ein bisschen schwie-
rig, aber der Handball dominiert dann schon bei uns. Aber 
nie negativ, dass er mich kritisiert oder so, eher im Positiven, 
dass ich meinen Weg gehen und immer weitermachen soll.    

Kommt dann in diesen Gesprächen schon mal von dir 
eine Spitze, dass du immerhin schon Spiele in der 1. und 
2. Bundesliga aufweisen kannst, während es dein Vater 
„nur“ bis zur Regionalliga geschafft hat?
Ja, das kam tatsächlich schon häufiger vor. Ist schon ab und 
an mal 'ne schöne Kante.

Du bist ja mit 1,84 m für einen Torwart nicht sehr groß. 
Ist das ein Problem oder kannst du das mit anderen Stär-
ken ausgleichen?
Ich wäre natürlich gerne fünf oder zehn Zentimeter größer, 
aber das geht halt leider nicht. Ich denke trotzdem, dass ich 
dadurch sehr schnell auf den Beinen bin und auch eine extre-
me Sprungkraft habe und damit einiges kompensieren kann. 

BILD: SVENJA STACHE
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BILD: SVENJA STACHE

Wenn ich nochmal fünf Zentimeter kleiner wäre, wäre es 
sehr schwierig auf diesem Niveau, also es ist schon an der 
Grenze. Ich denke, ich mache da fast schon das Beste da-
raus. Klar, man kann sich immer noch weiterentwickeln. 
Aber wachsen werde ich halt nicht mehr.   

Wie würdest du dich als Torwart selbst einschätzen? 
Wo liegen aus deiner Sicht deine Stärken, wo musst du 
dich noch verbessern?
Als Torwart sehr schnell, sehr flink. Ich denke, mittlerweile 
kann ich auch das Spiel ganz gut lesen. Da hat mir Wolle 
auch sehr viele Tipps mit an die Hand gegeben. Er ist ja 
auch nicht der Größte, von ihm kann ich wirklich viel ler-
nen. Er ist auch so eine Art Mentor für mich, dem ich sehr 
dankbar bin. Was ich noch verbessern kann, ist vielleicht 
mir selber nicht immer so einen Druck zu machen. Der 
kommt nicht von außen, sondern meistens von mir selbst. 
Es gibt immer etwas zu verbessern.     

Du bildest in dieser Saison zusammen mit Jan Kulhanek 
und Jan Jochens das Torhüter-Trio beim HSC. Wie ist 
euer Verhältnis zueinander, sowohl sportlich als auch 
menschlich?
Brian hat es letztens gut gesagt: Wir haben jetzt keine 
Nummer 1, 2 oder 3, sondern drei gute Torhüter, die jetzt 
auf Grund der Erkrankung von Jan Kulhanek performen 
konnten. Da haben wir beide gezeigt, dass es auch läuft, 
wenn er mal nicht da ist.  Wir sind beide einiges jünger als 
er, aber lernen unheimlich viel von ihm. Er ist auch nie-
mand, der sagt, er will jetzt unbedingt im Tor stehen, weil 

er der Älteste ist und deshalb spielen muss. Er ist eher 
jemand der sagt, geht ins Tor und stellt sich daneben und 
erklärt, was man noch verbessern kann. Ich denke, das ist 
nicht selbstverständlich und das schätze ich wirklich sehr 
an ihm. Auch mit Jan Jochens ist es ein sehr gutes Verhält-
nis. Wir sind wie gesagt beide sehr jung, wir können noch 
viel lernen und pushen uns auch gegenseitig sehr.       

Welches Amt innerhalb der Mannschaft hast du inne?
Ich bin tatsächlich Geburtstagswart. Also ich schreibe ei-
gentlich nur in die Gruppe, wenn jemand Geburtstag hat. 
Das ist entspannt, da bin ich gut weggekommen. Aber mitt-
lerweile sind auch sechs oder sieben Leute jünger als ich. 
Deswegen habe ich da nicht mehr einen der Sch… - Jobs, 
da gibt es einiges Schlimmeres. Und Veranstaltungswart 
bin ich auch noch. Also wenn wir irgendwelche Termine 
haben, muss ich das noch mal als Reminder in die Gruppe 
stellen.  

Du hast gegen Rimpar ein überragendes Spiel gemacht 
und es bei deinem ersten Bundesligaspiel über 60 Mi-
nuten sogar in die „Mannschaft der Woche“ der 2. HBL 
geschafft. Am Ende hat der HSC trotzdem verloren. 
Entsprechend gemischt dürften dann auch deine Ge-
fühle nach dem Spiel gewesen sein, oder?
Ja, das war schwierig. Zum einen war es brutal ärgerlich, 
weil es das Derby war, das wir verloren haben. Zumal wir ja 
wirklich die Chance hatten, das Ding noch zu drehen. Zum 
anderen war ich schon ziemlich stolz auf mich, dass ich das 
so hinbekommen habe von Anfang an. Es ist ja auch so, als 

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T



BILD: SVENJA STACHE

Ihr lokales Team für 

Website-Entwicklung,
 

Datenvisualisierung, Onlineshops, Backend-,
API-Lösungen, Software Consulting uvm.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

www.veste-software.de
Veste Software von A7-24 Aumann GmbH

junger Spieler willst du jede Chance nutzen. Es ist natürlich 
auch eine Anspannung da. Du weißt, du kriegst nicht so oft 
die Möglichkeit, da musst du jetzt Leistung bringen. Und 
ich denke, das habe ich dann ganz gut hinbekommen. Als 
ich die ersten Bälle gehalten habe, war dann auch der Flow 
da. Dann kommt man in einen Rausch und dann sieht man 
Bälle schon früher, quasi bevor sie geworfen sind. Für mich 
persönlich war es sehr schön, auch weil noch Zuschauer 
da waren und ich zeigen konnte, dass ich auch noch mehr 
spielen könnte.   

Du bist auch noch regelmäßig in der 2. Mannschaft im 
Einsatz. Das bedeutet für dich nicht selten zwei Spiele 
an einem Wochenende. Ist diese Situation eher eine 
Last für dich oder doch noch Lust, weil du gerne Hand-
ball spielst? 
Schwierig zu sagen. Ich arbeite ja auch noch nebenbei. 
Dann teilweise noch sechs, sieben, acht Einheiten die Wo-
che, zwei Spiele am Wochenende. Das zehrt ziemlich an ei-
nem. Ich bin dann auch mal froh, wenn Sommerpause oder 
Winterpause ist und man einfach mal zur Ruhe kommt. 
Aber nichtsdestotrotz bin ich natürlich sehr dankbar, dass 
ich hier 2. Liga und auch 3. Liga spielen kann und dort eine 
Stütze für die Mannschaft bin. Man kann sich in jedem 
Spiel weiterentwickeln. Ich denke, momentan hält man das 
noch aus. Aber jetzt vielleicht nicht noch zwei, drei Jahre, 
das wäre dann schon viel.   
Du bist gelernter Industriekaufmann. Gibt es schon 
konkrete Pläne, wie deine berufliche Zukunft aussehen 
könnte? 

Ich habe eine Ausbildung bei Waldrich abgeschlossen und 
bin momentan auf der Geschäftsstelle des HSC. Vor zwei, 
drei Jahren hatte ich da ausgelernt und habe dann noch 
halbtags gearbeitet 25 Stunden. Ich wollte dann eigentlich 
studieren bzw. den Fachwirt machen. Ich habe dann aber 
mit Jan vereinbart, weil da auch ein wenig Not am Mann 
war, dass ich noch eine Zeit lang auf der Geschäftsstelle 
aushelfe, also Social Media, Vertrieb, Homepage, solche 
Sachen. Das ist jetzt noch bis Ende Januar geplant und 
dann würde ich mich gerne noch mal weiterbilden. Entwe-
der ein BWL-Studium oder eine Ausbildung zum Industrie-
fachwirt, das steht noch nicht ganz fest. 

Heute steht die Partie gegen Hagen auf dem Programm, 
wo ja dein ehemaliger Teamkollege Pouya spielt. Das 
Team aus Hagen ist zweifellos aktuell die Überra-
schungsmannschaft der Liga und rangiert als Aufsteiger 
von Beginn an in der Spitzengruppe. Was erwartest du 
vom heutigen Spiel? 
Ja, was ich erwarte: Wir haben jetzt die letzten drei Spiele 
gewonnen. Wir haben den Plan, eine Serie zu starten. Ich 
denke, wir machen momentan viel über den Kampf. Es sind 
viele Sachen, Ausfälle hier, Corona da, die wir nicht beein-
flussen können. Aber ich denke, wir wachsen immer mehr 
zusammen als Team. Klar sieht das spielerisch manchmal 
nicht überragend aus. Aber ich denke, es ist jeder mit 
Herzblut dabei. Und das wollen wir auf jeden Fall auch 
gegen Hagen auf die Platte bringen. Wir spielen daheim, 
zwar ohne Zuschauer. Aber wir haben nichts zu verlieren. 
Und vielleicht greifen wir doch noch mal irgendwie an



ALS ICH EIN KLEINER 
JUNGE WAR...
… wollte ich unbedingt das werden:
Polizist

… war mein größter Held:
Mein Papa

… war mein absolutes Lieblingsgericht:
Pizza 

... war die leckerste Süßigkeit:
Center Shocks

... hatte ich ein Trikot von:
Marek Mintal

...fuhr ich am liebsten in den Urlaub:
ans Meer

IN 10 JAHREN...
… möchte ich mir diesen Traum erfüllt haben:
die Nummer 1 in Coburg zu sein  

… sehe ich mich sportlich
am liebsten noch in Coburg, aber auf jeden Fall ansonsten weiter Bundesliga spielen

… verbringe ich meine Freizeit am liebsten mit:
mit meiner Freundin und vielleicht schon einem Kind

… sehe ich mich beruflich:w
hoffentlich nur noch Handball spielen 

...will ich diese Ziele bereist haben:
Ich wollte tatsächlich mal eine Weltreise machen. Das hätte ich jetzt auch gemacht, 
wenn das mit dem Handball nicht mehr geklappt hätte. 
Es gibt viele Länder, die ich bereisen möchte. 

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

ZEITMASCHINE
Wir begeben uns in die Zeitmaschine, blicken zurück, 

schauen nach vorne - und verraten einige Geheimnisse. 

FABIAN APFEL
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Anzeige

Können Sie bereits 
die Zeitung von 
morgen als E-Paper 
lesen

... oder unter  
abo.infranken.de/digital

Alle Infos zum E-Paper 
finden Sie unter:

Für alle HCS-Fans:  
Kein Spielergebnis mehr verpassen!

Immer und  
überall verfügbar

Bereits ab 20.30 Uhr  
am Vorabend lesen

Text beliebig  
durch Zoom-Funktion  

vergrößern

Alle fünf Zeitungs- 
titel Coburger Tageblatt, 

Fränkischer Tag, 
Bayerische Rundschau, 

Saale-Zeitung und 
DIE KITZINGER lesbar

Telefonisch 
0 95 61/8 88-1 48



Industrie-Service Krebs
Personalleasing aus einer Hand.

www.isk-personalleasing.de

Coburg Kronach

Kulmbach

Sonneberg

Bamberg

Hof

PersonalleasingPersonalleasingPersonalleasing
        aus der Region!Personalleasing  aus der Region!PersonalleasingBayreuth



Bilingualer Kindergarten ASCOLINO 

Verwaltung und Übersetzungsbüro: Steinweg 31 
Schulungsräume Oberer Bürglaß 21 | Steinweg 50 | 96450 Coburg

        
 
      reiner Natur 

             
Genuss

Der

aus den Tiefen des Biosphärenreservats

  Viel ERFOLG und ein

         spannendes SPIEL!
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Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2021/2022

viel Erfolg!

Anzeige



VFL EINTRACHT HAGEN
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Tobias Mahncke 21.11.1984 GER 2,02 m 2014 VfL Fredenbeck

2 LA Theo Bürgin 06.01.2001 GER 1,81 m 2018 FC Schalke 04

4 KM Alexander Becker 27.09.1991 GER 1,97 m 2020 VfL Gummersbach

7 RL Pouya Norouzi 23.06.1994 IRI 1,89 m 2021 HSC 2000 Coburg

9 KM Tillman Pröhl 24.06.1996 GER 1,98 m 2017 TV Emsdetten

11 RL Niko Bratzke 28.05.2002 GER 1,91 m 2020 Letmather TV

13 RM Valentin Schmidt 08.02.1994 GER 1,86 m 2019 SG BBM Bietigheim

15 KM Julian Renninger 22.07.1992 GER 1,90 m 2013 TV Wermelskirchen

17 RM Luca Klein 26.04.2002 GER 1,85 m 2017 SG TuRa Halden-Herbeck

22 RR Philipp Vorlicek 07.05.1995 GER 1,93 m 2021 HSG Nordhorn-Lingen

24 RL Carsten Ridder 01.01.1995 GER 1,90 m 2020 TuSEM Essen

26 RA Julian Athanassoglou 26.11.2001 GER 1,80 m 2020 VfL Gummersbach

27 RR Jan-Lars Gaubatz 11.07.1989 GER 1,90 m 2016 ASV Hamm - Westfalen

28 RM Lukas Kister 28.08.1998 GER 1,93 m 2019 GWD Minden

32 TW Mats Grzesinski 02.11.2000 GER 1,99 m 2020 TuS N-Lübbecke

33 LA Daniel Mestrum 14.09.1993 GER 1,89 m 2017 TuS Ferndorf

36 RL Tim Stefan 03.07.1995 GER 1,95 m 2018 TV Hüttenberg

43 RA Damian Toromanovic 22.09.1999 GER 1,91 m 2018 VfL Gummersbach

Trainer Stefan Neff 03.11.1986 GER
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VFL EINTRACHT HAGEN
Gegnerportrait

G E G N E R

Die Historie

Handball gespielt wird beim VfL Eintracht Hagen bereits seit 
1921. Die ersten größeren Erfolge reichen bis in die letzten 
Jahre des Feldhandballs zurück. Als Westdeutscher Meister 
stieg das Team 1971 in die Bundesliga auf. 1972 und 1973 
wurde der VfL dort jeweils Meister der Staffel Nord, schied 
dann aber beide Male im Halbfinale aus. In der Halle fand 
man sich seit 1971 zunächst in der (bis 1981 zweitklassigen) 
Regionalliga wieder. 1989 gelang erstmals der Aufstieg in 
die 2. Bundesliga. Dort holte sich die Eintracht 1992 sogar 
den Meistertitel in der Staffel Mitte, verpasste dann aber in 
den Play Offs den Aufstieg in die 1. Liga. Nach 11jähriger Zu-
gehörigkeit konnte man 2000 den Abstieg aus der 2. Bun-
desliga nicht mehr verhindern. Die Bemühungen, dorthin 
zurückzukehren, waren schließlich in der Saison 2014/15 
erstmals wieder von Erfolg gekrönt. Seither pendelt der VfL 
zwischen 2. und 3. Liga. In der vergangenen Saison konnte 
man sich schließlich in der zum Saisonende hin angesetzten 
Aufstiegsrunde durchsetzen und holte sich einen der beiden 
zu vergebenen Aufstiegsplätze zur 2. HBL.

Die Mannschaft 

Auch eine Liga höher setzten die Verantwortlichen des VfL 
konsequent auf die Aufstiegsmannschaft, die bis auf eine 
Ausnahme zusammenblieb und durch zwei Erstliga-erprob-
te Akteure verstärkt wurde. Trainer Stefan Neff steht also 
auch in dieser Saison ein eingespieltes, ausgeglichen besetz-
tes und vor allem offensivstarkes Team zur Verfügung. 

Das Gespann zwischen den Pfosten bilden auch in dieser 
Spielzeit der 37jährige Tobias Mahnke, der im Verlaufe sei-
ner langen Karriere unter anderem das Trikot des HSV Ham-
burg und des VfL Bad Schwartau trug, sowie Mats Grzesins-
ki. Der 21jährige kam im letzten Jahr vom Erstligisten TuS 
N-Lübbecke.

Der ohnehin starke Rückraum der Westfalen gewann durch 
die beiden Neuzugänge noch einmal deutlich an Qualität. 
Der aus Nordhorn gekommene Philipp Vorlicek ist aktuell 
sogar der erfolgreichste Feldtorschütze der gesamten Liga. 
Sein Kollege im rechten Rückraum der Hagener ist Jan-Lars 
Gaubatz. Der 32jährige verfügt über jede Menge Erfahrung 
aus seinen früheren Stationen in Friesenheim, Gummers-
bach und Hamm. Neuzugang Nummer 2 ist den Coburger 
Handballfans bestens bekannt, trug er doch im Vorjahr noch 

das gelb-schwarze Trikot. Pouya Norouzi Nezhad wurde zu-
nächst verpflichtet, um den Langzeit-Ausfall von Carsten 
Ridder zu kompensieren und spielt bisher eine starke Saison. 
Weitere Alternativen im linken Rückraum sind der ehemali-
ge Hüttenberger Tim Stefan und der frischgebackene U19-
Europameister Niko Bratzke. Die Spielanteile auf der zent-
ralen Aufbau-Position teilen sich Valentin Schmidt, der in 
Lemgo und Bietigheim bereits Erstliga-Erfahrung sammeln 
konnte, der 2019 aus Minden gekommene Lukas Kister so-
wie Eigengewächs Luca Klein, der ebenfalls im Sommer mit 
der deutschen U19-Auswahl Europameister geworden war. 

Das Gespann auf der linken Außenbahn bilden der in Gum-
mersbach ausgebildete Daniel Mestrum sowie Youngster 
Theo Bürgin, der im letzten Jahr zum Kader der deutschen 
U21-Auswahl gehörte. Konstant starke Leistungen liefert 
seit Jahren der aus Gummersbach gekommene Rechtsau-
ßen Damian Toromanovic ab. Sein Back Up ist auch in die-
ser Spielzeit der 20jährige Julian Athanassoglou, der eben-
falls aus der Nachwuchsschmiede des VfL Gummersbach 
stammt. Überaus stark besetzt ist der Aufsteiger auch am 
Kreis. Julian Renninger, aktuell der Dienstälteste im VfL-Ka-
der, ist seit Jahren ein unverzichtbarer Leistungsträger im 
Team. Gleiches gilt für den abwehrstarken Tilman Pröhl, der 
2017 aus Emsdetten kam. Komplettiert wird das Trio durch 
Routinier Alexander Becker, der 2020 mit der Erfahrung 
von 321 Spielen in der 1. und 2. HBL für die Rhein-Neckar 
Löwen

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

VFL EINTRACHT HAGEN
Im Steckbrief

Die Bundesliga-Bilanz des VfL Eintracht Hagen

Jahre Spiele Punkte Tore

2. Handball-Bundesliga 14 458 387 : 529 11.030 : 11.537

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2016/17 2. 3. Liga West

2017/18 12. 2. Bundesliga

2018/19 19. 2. Bundesliga

2019/20 2. 3. Liga Nord-West

2020/21 2. 3. Liga Staffel A

Der Trainer

Stefan Neff wurde am 3. November 1986 in Hagen geboren. Seine 
eigene aktive Laufbahn beim VfL Eintracht Hagen musste er bereits 
im Alter von 17 Jahren verletzungsbedingt beenden. Anschließend 
wurde er zunächst Jugendtrainer im Verein, gewann mit der C-Ju-
gend zweimal die Westdeutsche Meisterschaft und wechselte 
2008 zur Handballakademie des VfL Gummersbach. Im November 
2011 übernahm er den damaligen Verbandsligisten TuS Volmetal 
und führte diesen sensationell in die 3. Handball-Bundesliga. Von 
2016 bis zum September 2019 betreute er den ambitionierten Dritt-
ligisten SGSH Dragons, wurde dann aber dort überraschend entlas-
sen. Im November 2019 übernahm er nach dem Rücktritt von Ulli Krie-
bel das Cheftraineramt beim VfL Eintracht Hagen, wo er seinen Vertrag 
inzwischen bis 2023 verlängert hat. 
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Die letzten Spiele HSC - VfL Eintracht Hagen

Saison Liga Ergebnis

2018/19 2. Handball-Bundesliga 29:24 (H) / 31:28 (A)

2017/18 2. Handball-Bundesliga 27:18 (H) / 28:27 (A)

47



VFL EINTRACHT HAGEN
Im Fokus
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G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

P H I L I P P  VO R L I C E K  

geboren am: 
7. Mai 1995 in Ahlen 

Position: 
Rückraum rechts  

Größe: 
1,98 m

Bisherige Stationen: 	
bis 2010		 Ahlener SG     
2010 bis 2017	 Team HandbALL Lippe II /TBV Lemgo 
2017 bis 2021	 HSG Nordhorn-Lingen 
seit 2021 	 VfL Eintracht Hagen  

Vertrag bis: 
30.06.2023

Persönliche Bundesliga-Bilanz:
1. Bundesliga: 53 Spiele / 169 Tore
2. Bundesliga: 57 Spiele / 1587 Tore

Trainer Stefan Neff über Philipp Vorlicek: 

„Ich kenne Philipp schon lange aus seiner Zeit beim TBV Lemgo, wo wir oft 
mit Gummersbach gegen ihn gespielt haben. Er ist ein sehr variabler und 
wuchtiger Spieler. Er hat dieses Jahr in der Bundesliga sehr gute Spiele ge-
macht, daher freue ich sehr, dass wir einen Spieler mit dieser Qualität für 
uns gewinnen können."

• Philipp Vorlicek zog bereits im Alter von 
15 Jahren in eine Wohngemeinschaft nach 
Lemgo, um sich auf den Handball zu konzen-

trieren.

• Er verfügt über eine abgeschlossene Ausbildung als landwirt-
schaftlich-technischer Assistent und möchte darauf aufbauend ein 
Studium beginnen.

• Der HSC 2000 Coburg scheint zu den Lieblingsgegnern von Philipp Vor-
licek zu gehören. In seinen bisherigen vier Spielen gegen den HSC – alle-
samt noch im Trikot der HSG Nordhorn-Lingen – erzielte der Linkshänder 
bislang insgesamt 17 Tore. 
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G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!
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des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

THSV EISENACH
VS. HSC 2000 COBURG
Donnerstag - 23. Dezember 2021 um 19:30 Uhr

Halle: 		  Werner-Assmann Halle
Internet:	 www.thsv-eisenach.de

HSC 2000 COBURG
VS. VFL GUMMERSBACH
Sonntag - 26. Dezember 2021 um 16:00 Uhr

Halle: 		  HUK-COBURG arena
Internet:	 www.vfl-gummersbach.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136



BILD: IRIS BILEK

Von Henrik Thimm, Leon Kessel und Gerd Nußpickel

Der HSC 2000 Coburg II beendet das Kalenderjahr 2021 
mit der roten Laterne. Auch in den beiden letzten Spielen 
des Jahres, die bereits zur Rückrunde zählen, kassierten die 
Schützlinge von Ronny Göhl zwei Niederlagen.

Dabei hatten sich die Vestestädter-coronabedingt erst ein-
mal wieder vor Geisterkulisse – zum Rückrundenauftakt ge-
gen den TV Kirchzell durchaus einiges vorgenommen, zumal 
die Gäste im bisherigen Saisonverlauf ebenfalls ein wenig 
hinter den eigenen Erwartungen zurückgeblieben waren. 
Und die Anfangsphase war in der Tat vielversprechend. Mit 
einem hellwachen und glänzend aufgelegten Fabian Apfel im 
Rücken überraschten die Coburger Youngster ihren Geg-
ner mit Tempospiel und konsequenter schneller Mitte und 
hatten nach elf Minuten erstmals einen 3-Tore-Vorsprung 
herausgeworfen. Lukas Siegler brachte den HSC in der 16. 
Minute letztmalig mit 8:7 in Front, bevor ein unerklärlicher 
Einbruch im Coburger Spiel folgte. Bis zur 27. Minute war 
der HSC nur noch ein einziges Mal erfolgreich, während die 
immer sicherer werdenden Gäste in dieser Phase 11 Tore er-
zielten. Immerhin konnten die Coburger bis zur Pause noch 
etwas Schadensbegrenzung betreiben. Der 12:18 – Pausen-
stand ließ trotzdem nur wenig Hoffnung für Hälfte 2 übrig.
Zumindest kämpferisch konnte man dem HSC nichts vor-
werfen, denn die Hausherren versuchten mit einer 5:1- bzw. 
4:2-Deckung noch einmal alles. Und sie hatten damit zu-
nächst auch Erfolg. Mit einem 5:0-Lauf zwischen der 38. 
Und 43. Minute kamen die Gastgeber wieder bis auf zwei 
Tore heran (21:23). Allerdings hatte die Aufholjagd zu viel 
Kraft gekostet, denn die Schlussviertelstunde gehörte dann 
wieder eindeutig den Gästen. Der TV Kirchzell spulte nun 
routiniert sein Pensum herunter, nutzte die sich häufenden 
Fehler im Coburger Spiel und machte spätestens mit den 
23:29 in der 53. Minute endgültig den Deckel auf diese Par-

tie. Am Ende stand eine bittere 26:31-Heimniederlage für 
den HSC Coburg II zu Buche.

Einen ganz großen Kampf lieferte die „Zweite“ dann eine 
Woche später ab, als der Tabellenführer HSG Hanau seine 
Visitenkarte in der HUK COBURG arena abgab. Zunächst 
mit einer offensiven 3:3-Abwehr agierend, stellten die Co-
burger den Favoriten in der Startphase durchaus vor einige 
Probleme und blieben zunächst in Schlagdistanz. Sehr zum 
Missfallen von Gästetrainer Hannes Geist, der in der 15. 
Minute eine Auszeit nahm und sein Team nachjustierte. Mit 
Erfolg, denn die Hessen zogen in den folgenden zehn Minu-
ten von zwei auf elf Tore weg. Zwar konnten die Gastgeber 
bis zur Halbzeit wieder auf 10:18 verkürzen, doch die Partie 
schien bereits zu diesem Zeitpunkt entschieden. 
Doch der HSC II zeigte einmal mehr eine bemerkenswerte 
Moral. Die Abwehr ging jetzt aggressiv zu Werke und die 
Vestestädter konnten den Rückstand Tor um Tor verkür-
zen. Und tatsächlich war die Partie nach einem 4:0-Lauf der 
Hausherren in der 50. Minute wieder offen (25:27). Aber 
die Gäste zeigten in dieser kritischen Phase, dass sie nicht 
ohne Grund an der Tabellenspitze stehen. Sie spielten die 
Partie clever zu Ende, hielten den HSC immer mit mindes-
tens zwei Toren auf Distanz und sicherten sich so mit 33:31 
ihre nächsten beiden Punkte. Den Coburgern blieb einmal 
mehr nur das Lob für eine starke kämpferische Vorstellung, 
die aber auch Mut für die weiteren Spiele machen sollte.

Weiter geht es für die Schützlinge von Ronny Göhl dann am 
15.Januar 2022 mit dem Auswärtsspiel bei der HSG Rod-
gau Nieder-Roden. Eine Woche später (22.01.2022) folgt 
der nächste Heimauftritt des HSC II gegen die HSG Duten-
hofen-Münchholzhausen II.

UNSERE 2. MANNSCHAFT
HSC II weiter am Tabellenende
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.

RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1 29.06.20   12:4229.06.20   12:42

BILD: IRIS BILEK



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 11.09.2021 19:30 TV Kirchzell HSC 2000 Coburg II 30:27

Samstag 18.09.2021 19:30 HSG Hanau HSC 2000 Coburg II 36:14

Sonntag 26.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HSG Rodgau Nieder-Roden 23:31

Samstag 02.10.2021 19:30 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II HSC 2000 Coburg II 28:24

Sonntag 10.10.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HC Erlangen II 16:32

Samstag 16.10.2021 19:00 HSG Bieberau-Modau HSC 2000 Coburg II 25:19

Sonntag 24.10.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HSC Bad Neustadt 20:20

Samstag 30.10.2021 19:30 TV Gelnhausen HSC 2000 Coburg II 28:21

Samstag 13.11.2021 19:30 HSC 2000 Coburg II DJK Sportfreunde Budenheim 27:27

Samstag 20.11.2021 19:30 HaSpo Bayreuth HSC 2000 Coburg II 28:23

Sonntag 05.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II TV Kirchzell 26:31

Samstag 11.12.2021 19:00 HSC 2000 Coburg II HSG Hanau 31:33

Samstag 15.01.2022 19:30 HSG Rodgau Nieder-Roden HSC 2000 Coburg II 0:0

Samstag 22.01.2022 19:00 HSC 2000 Coburg II HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II 0:0

Samstag 29.01.2022 19:00 HC Erlangen II HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 13.02.2022 16:00 HSC 2000 Coburg II HSG Bieberau-Modau 0:0

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC Bad Neustadt HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 27.02.2022 16:00 HSC 2000 Coburg II TV Gelnhausen 0:0

Samstag 05.03.2022 19:30 DJK Sportfreunde Budenheim HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 13.03.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HaSpo Bayreuth 0:0

UNSERE 2. MANNSCHAFT
Der Spielplan in der 3. Liga
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Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de





Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln  
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

HSC-Handballer wissen:
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Wir helfen
hier und jetzt.
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S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT GmbH​
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter Gbr
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg mbH

Hospitality-Partner
Autohaus Heinrich-G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Forster und Partner
Glodschei Architekten und Stadtplaner
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
RB fitalia GmbH
Roland Herppich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark am Buchberg

A7-24 Aumann GmbH
Achtbit Media GmbH
Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co.KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
Bär GmbH
BAES Deutschland GmbH
Beiersdorfer Landbrot
Betten Friedrich
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft PartG
BMW Autohaus Wormser GmbH Coburg
Büro und Design Greb GmbH
CHMS
CTS Eventim
DB Regio AG

HSC-Sponsoren
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HSC-Sponsoren
Elektro-Albrecht GmbH & Co.KG
Emotion Veranstaltungstechnik
eSourceONE GmbH
Fleischerei Sommer
FLYERALARM sports GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
GN2 Netwerk 
GOLDBECK Ost GmbH 
Gutgesell GmbH                     
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
HCS Medienwerk GmbH
Heizungsbau Tryleski
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europ GmbH
Kanzlei Beck & Zeitner
Klickfeuer GmbH
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner GmbH & Co. KG
Löwenanteil GmbH
MBG International
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West
MineralBrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH
Möbel Wendler
naddcon
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Peter Breidenbach
Pizzeria Milano
Printlive e. K. 
Ramster Textilreinigung
Schenker Deutschland AG
Süc Dacor - iTV Coburg
TALECO Handels GmbH
VERPA Folie Weidhausen
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
iTV by süc//dacor 
nectv e. V.
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
FLORIAN BILLEK

Im nächsten Heft stellen wir euch 
unseren Rechtsaußen Florian Bil-
lek genauer vor. 

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
VFL GUMMERSBACH

Das nächste Heimspiel der Saison 
2021/2022 findet am 26. Dezember 
um 16:00 Uhr gegen den VfL Gum-
mersbach in der HUK-COBURG are-
na statt.
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Regenerieren, vitalisieren, entspannen, pfl egen, heilen: 
Bayerns wärmste und stärkste Thermalsole ist ein 

Naturphänomen, das Körper, Geist und Seele gut tut. 
Sind Sie bereit, einzutauchen?

Wie ein 
Tag am Meer

www.obermaintherme.de
OBERMAIN THERME        96231 Bad Sta� elstein        Tel. 0 95 73/96 19-0



Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine auf-
regende Zeit, tolle Würfe und natürlich mehr Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


